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Factsheet 

Nationaler Qualifikationsrahmen Berufsbildung, 
Zeugniserläuterungen und Diplomzusätze 
 
Der Nationale Qualifikationsrahmen (NQR) Berufsbildung besteht aus acht Niveaustufen, in die 
sämtliche vom Berufsbildungsgesetz als formale Bildung beschriebenen Abschlüsse gemäss ihren An-
forderungen eingestuft werden. Die Einstufung erfolgt an Hand der Kompetenzen, welche eine qualifi-
zierte Berufsperson mit diesem Abschluss aufweisen muss.  
 
Um die jeweiligen nationalen Qualifikationen eines Landes mit jenen anderer Staaten vergleichen zu 
können wird der von der Europäischen Union erarbeitete Europäische Qualifikationsrahmen für le-
benslanges Lernen (EQR) herangezogen. Der EQR wird als Übersetzungsinstrument verwendet, indem 
der jeweilige NQR eines Landes zum EQR zugeordnet wird. Das bedeutet, dass jedes Niveau eines 
NQR einem Niveau des EQR zugeordnet wird. Alle europäischen Länder ordnen zurzeit ihren jeweiligen 
nationalen Qualifikationsrahmen auf diese Weise ein, oder haben dies bereits getan. 
 
Zeugniserläuterungen und Diplomzusätze enthalten Informationen zum Abschluss in einer allgemein-
verständlichen Sprache. Diese Dokumente ermöglichen Arbeitgebenden im In- und Ausland eine Ein-
schätzung der fachlichen Kompetenzen der AbsolventInnen. Beispielsweise werden das Profil der be-
ruflichen Tätigkeit und die Tätigkeitsfelder erläutert. Genannt werden auch die Zulassungs-
voraussetzungen. Ausserdem sind die Niveaus des Abschlusses im NQR Berufsbildung und im Euro-
päischen Qualifikationsrahmen (EQR) aufgeführt. 
 
Die Trägerschaft eines Abschlusses beantragt seine Einstufung auf einem der acht NQR-Niveaus beim 
SBFI. Alle Einstufungsanträge werden durch das Eidgenössische Hochschulinstitut für Berufsbildung 
(EHB) als vom SBFI beauftragte externe Fachstelle auf Vollständigkeit und Qualität hin geprüft. Nach 
Abschluss seiner Prüfung gibt das EHB eine Einstufungsempfehlung ab. Der Entscheid über die defini-
tive Einstufung obliegt dem SBFI. Wenn kein Konsens zwischen Trägerschaft und SBFI besteht, kann 
ein Abschluss nicht eingestuft werden. Das SBFI fällt seinen Entscheid unter Einbezug der Verbund-
partner (EBBK). 
 
Die ersten Zeugniserläuterungen und Diplomzusätze werden im Januar 2016 ausgestellt. 
Die Zeugniserläuterungen werden auf dem Berufsverzeichnis des SBFI unter www.sbfi.admin.ch/bvz 
kostenlos zum Download zur Verfügung stehen. Der Diplomzusatz wird zusammen mit dem Diplom 
ausgestellt und direkt den Absolventinnen oder den Absolventen zugestellt oder persönlich übergeben. 
 
Weitere Informationen über den NQR Berufsbildung finden Sie unter www.nqr-berufsbildung.ch 
Informationen zu den europäischen Rahmen unter  
http://www.cedefop.europa.eu/de/events-and-projects/projects/national-qualifications-frameworks 
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